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i ere
tten Jahresberichte der Schickſals⸗

ſchläge gedacht , welche dem verfloſſenen Jahre den Typus eines ſchweren
rauerjahres aufgedrückt haben . Geſtiiger wurde für uns der Schmerz

iber die herben Ereigniſſe noch durch die Sorge , welche das Hervortreten
ängſtigenden Augenleidens unſerer hohen Protektorin über uns brachte .

machten ſich dieſe ſchmerzlichen Vorgänge auch für unſer
fühlbar ; in nicht zu langen Pauſen wurden aber alle Be⸗

ziehungen wieder aufgenommen . Mit wunde rbarer Seelenſtärke und Er⸗
gebung haben Ihre Königliche H heit die Großherzogin ſich trotz der
tiefen Trauer über die unſägli chen Verluſte und des eigenen Leidens zuerſt
die Erledigung der dringenden Geſchäfte , dann die ganze Leitung wieder
übernommen , ſo daß am 6. November v. J . ſelbſt die Abhaltung der
Landesverſammlung ſtattfinden konnte .

Ihrer Majeſtät der Kaiſerin und Königin Auguſta hat ſich

U

rt

Ih

Verein wiederholter Aeußerungen fortdauerr
nbat Huld und ſeitens

niglichen Hoheiten des Großherzogs , r Erbgroßherzogin

unſer

— Ä Kön

Hilda und der Kronprinzeſſin Victoria von 2 — und Nor⸗
ſerlichen Hoheitder Prinzeſſin Wilhelm , Ihrer Groß —

r Prinzeſſin Marie von Baden und anderer fürſtlicher
nder Damen des Beſuches verſchiedener Anſtalten und Ver —

ammlungen zu erfreuen gehabt
Neben all den ſchweren Leiden , wel erfloſſene Jahr über uns

gebrracht , dürfen wir doch eines Freuden Schoße des Großherzog —
hen Hauſes , der Feier der ſilbernen des Prinzen und derPrinzeſfin Wilhelm nicht vergeſſen , zu welcher unſer Verein ſeine Glück⸗

wünſche durch Ueberreichung einer Adreſſe darbringen durfte . Wie alle
ſolche Vorgänge im Großherzoglichen Hauſe hat auch dieſer den Anlaß zu
reichen Spenden für einzelnee Vereinsanſtalten gegeben , wovon weiter unten
Erwähnung geſche ehenwird

Entn kelung unſeres Vereins können wir , wie aus dem
f zu e

ſein wird , auch von dieſem ſonſt ſo ſchweren
hre d uliche Fortſchritte berzeichnen

Im mm — g des Vereins , dem Centralcomite ,
1

t durch zauraths Kerler , der in der Blüthe der
Jahr ne ſchmerzliche Lücke entſtanden . Mit Liebe
und Eif der

Leikung der Geſchäfte der Abtheilung IV
gewidmet ; ächtnif ihm ſeitens de bewahrtwerden te or a. D. Sie ein⸗
zutreten war das Centralcomite zuſammengeſetzt aus



h Sachs , den Abtheilungspräſidentinnen :

reifrau von Kettner Excellenz , Frau Geh . Hofrath Blatz und den

Freifrauen Berſtett und Hardenberg und den Geſchäftsführern der vierIFrd

em Generalſekretär Geheimeratl

n
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Abtheilungen , den Herren Rentner Bartning , Kriegsrath a. D. Krumel

Geheimen Referendär Freiherrn von Reck und Major a. D. Sievert .

Als Hilfskräfte haben ſich um die Erledigung der Geſchäfte ſehr ver

dient gemacht die Herren Domänenrath Wirth durch Beſorgung der vi

fachen Korreſpondenz wegen der Veranſtaltung von Wanderkochkurſen und

der Ausbildung des Lehrperſonals für ſolche , ſowie Herrn Finar

a.
7

D. Müller durch ſeine Thätigkeit in verſchiedenen Richtungen ,

ndere bei Verſendung der Muſter von Verbandſachen an die 83

bei den Sammlungen für Waſſer - und Brandbeſchädigte .*

3

Thätigkeit des Vereins im Ganzen .

Wie bereits im Vorſtehenden kurz angedeutet , iſt im verfloſſenen Jahre

trotz der vielfachen ſchmerz licher Ereigniſſe in der Weiterentfaltung der um

faſſenden Thätigkeit des Vereins kein Stillſtand eingetreten . Aus der nach

ſtehenden Darſtellung wird zu entnehmen ſein , daß der Verein wieder ſowohl

an äußerer Ausdehnung als an innerer Entwickelung gewonnen hat . Wir

dürfen hier wohl ohne Ueberhebung ausſprechen , daß die Bedeutung des

Vereins und der Werth ſeiner Leiſtungen auf volkswirthſchaftlichem , mora

liſchem und humanitärem Gebiete in immer weiteren Kreiſen anerkannt und

geſchätzt wird , daß Gemeinde , Kreis und Staat immer vielſeitiger mit dem

Vereine in Berührung treten , ſich ſeiner Kräfte bedienen und ihm dafür

in wohlwollender Weiſe Unterſtützung zu Theil werden laſſen und daß durch

dieſes gemeinſame Zuſammenwirken mancherlei Erfolge erzielt werden , die

bei deſſen Ermangelung überhaupt nicht oder nur in ungenügender Weiſe

befriedigt werden könnten . Im Einzelnen iſt zu bemerken :

Zweigv ereine wurden acht neu aufgenommen , ihre Zahl iſt damit

auf 132 3 —
der weiter unten folgende Abſchnitt über di

—. — wird die näheren Angaben hierwegen bringen . Die
8

nehungen
— — der Centralleitun 9 und den Zweigvereinen ſind fortgeſetzt

10 Aar hoefricbigendftenD ikbar befriedigendſten .

Die Jahresverſammlung des Vereins hat , wie oben bereits an

gedeutet , am 6. November , diesmal in den Räumen des ＋ herHollchen
Schloſſes dahier ſtattgefunden . Sie war zahlreicher als gewöhnlich beſucht

und außer durch die Anweſenheit Ihrer Königlichen Soheit der Groß

herzogin auch durch die Ihrer Kaiſerlichen Hoheit der Prinzeſſin Wil⸗

helm und der Gemahlin Seiner Großherzoglichen Hoheit des Prinzen

Karl , Ihrer Excellenz der Gräfin Rhena , beehrt . Die Berichterſtattung

über die Entwickelung des Vereins im 2Borjahrre, über die Armenpfleger —

Konferenz von 1888 , über die weitere Ausbreitung der Land —

—
/?‚
2

23
28

2

2

11


	[Seite]
	Seite 4

